




1. Was ist Lobpreis?

„Denkst du wirklich, ich wollte Fleisch von Stieren essen 

und Blut von Böcken trinken?

Dank ist das Opfer, das ich von dir erwarte; erfülle die 

Versprechen, die du mir, dem Höchsten, gegeben hast! 

Wenn du keinen Ausweg mehr siehst, dann rufe mich zu 

Hilfe! Ich will dich retten, und du sollst mich preisen.“

Psalm 50, 14-15



1. Was ist Lobpreis?

„Dankt Gott von ganzem Herzen mit Psalmen, 

Lobgesängen und Liedern, die euch Gottes Geist schenkt. 

Ihr habt doch Gottes Gnade erfahren!“

Kolosser 3, 16

→ Lobpreis ist ein biblischer Auftrag



1. Was ist Lobpreis?

• Wir loben...

… seinen Namen (Psalm 148, 13)

… seine Werke (Psalm 145, 4)

… seine Macht (Psalm 21, 14)

… sein Wort (Psalm 56, 10)



2. Lobpreis als Opfer

„Wir wollen nicht aufhören, Gott im Namen von Jesus zu 

loben und ihm zu danken. Das sind unsere Opfer, mit 

denen wir uns zu Gott bekennen.“

Hebräer 13, 15

→Gott hat es verdient und ist es wert, dass wir ihn 

loben, ohne dass WIR etwas bekommen



3. Und doch bekommen wir etwas

• Gottes Geschenk aus Gnade für uns

→ Geistliches Singen führt zu körperlicher Reaktion

→ Er will dich nicht überfordern

→ Eindrücke, Bilder, Frieden über Situation, …



4. Wie macht man richtig Lobpreis?

→Es gibt nicht DEN richtigen Lobpreis

• Auf Gott einlassen

• Aufs Wesentliche konzentrieren

• Refokussieren

• Umwelt ausblenden



→ Lobpreis darf bei jedem unterschiedlich aussehen

5. Lobpreis ist individuell



6. Lobpreis als Lifestyle

„Singen will ich für den Herrn, solange ich bin, für 

meinen Gott musizieren ein Leben lang.“

Psalm 104, 33



Lobpreis als Lifestyle



Fazit

1. Gott zu loben und zu preisen, ist ein biblischer Auftrag

2. Gott hat unseren Lobpreis verdient, ohne dass wir 

etwas bekommen

3. Und doch bekommen wir etwas

4. Auf das Wesentliche konzentrieren

5. Lobpreis ist individuell

6. Lasst Lobpreis unseren Lifestyle werden


